
Kindergebet – original

Müde bin ich, geh´ zur Ruh´, 

schließe meine Äuglein zu: 

Vater, lass´ die Augen Dein

Über meinem Bette sein.

Hab´ ich Unrecht heut´ getan,

sieh´ es, lieber Gott, nicht an,

Deine Gnad´ und Jesu Blut

macht ja allen Schaden gut. 

Alle, die mir sind verwandt,

Gott, lass´ ruh´n in Deiner Hand.

Alle Menschen, groß´ und klein´,

sollen Dir befohlen sein.

Kranken Herzen sende Ruh´,

nasse Augen schließe zu, 

lass´ den Mond am Himmel steh´n

und die stille Welt beseh´n. 

Amen. 

Moderne Fassung für die coolen 

Supertypen:

Müde bin ich, ja, und geh halt ein Stück weit zur Ruh´. 

Da schließ´ ich halt eben mal so die Augen zu, und so.

Vater, lass deine Augen spitzenmäßig genial

halt super toll über meinem Bette sein 

trotz Datenschutz:

Hat mir heut´ halt jemand Unrecht getan,

sieh´s dir halt, Gott, recht genau nur an,

deine Gnad´ ist zwar auch Jesu Blut,

tränk´s meinem Feind nur ein, mach´ Schaden gut!

Alle, die mir halt verwandt, 

lass´ abfahr´n aus deiner Hand,

Die Erwachsenen, halt groß, halt klein,

die Loser, sollen halt zu Befehl dir sein!

Rentnern, Kranken sende Ruh´,

drücke ihre Augen zu,

lass´ sie bald zum Friedhof geh´n,

halt ihren Namen auf dem Grabstein steh´n,

und so. Mach´s mal gut! 


